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Die Senne-Schäfer Renate Regier und Markus Laabs übergeben ihre HerdeDie Senne-Schäfer Renate Regier und Markus Laabs übergeben ihre Herde
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Schützentermine im Juli

St.-Hubertus-Schützenbruderschaft

Holzvogel ist in der Einkaufsstraße zu sehen

Große Bühne für den Schützenadler 

Die beiden Hövelhofer Vogelbauer Daniel und Andreas Beckmann hatten mit den ersten Arbeiten für den neuen Schützenadler bereits 

vor der Corona-Pandemie begonnen und ihn trotz allem in der Zeit der Einschränkungen und Kontaktbeschränkungen fertiggestellt. Da 

der Schützen-Vogel in diesem Jahr nicht in den Kugelfang des Schießstandes montiert werden kann, ist er in der Einkaufsstraße im Schau-

fenster des LVM-Versicherungsbüros Meinolf Sander ausgestellt worden. Hier kann er aus der Nähe begutachtet und bestaunt werden. 

Das nötige Zubehör für das Schützenfest@Home hat Angelika Michelis im Programm und es ist auch neben dem Schützenadler im 

Schaufenster zu sehen.

Zeigen den Adler für ein besonderes Schützenjahr (v. l.): Oberst Hubert Bonke, Schützenkönig und Bezirkskönig 
Frank Bröckling, die Vogelbauer Andreas und Daniel Beckmann, Angelika Michelis sowie Meinolf Sander.

Zum Redaktionsschluss

dieser Hövelhofer 

Rundschau lagen 

keine Termine vor.

�

Das Familienfest der 

Klausheider Kompanie 

findet in diesem

Jahr nicht statt.

� 

Das Schützenfest der 

St. Joseph Schützen-

bruderschaft Ostenland 

ist abgesagt worden.
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Titelthema

Bildunterzeile

Renate Regier und Markus „Max“ Laabs übergeben die Herde an ihren Nachfolger Thomas Rüping

Generationswechsel

in der Heidschnuckenschäferei

Es ist ein sommerlicher Tag auf dem Truppenübungsplatz Senne. Der 

Schießbetrieb ruht, und ruhig grast die knapp tausendköpfige Her-

de der Heidschnuckenschäferei Hövelhof im Hinterland der Schieß-

bahnen G und H. Während die Schafe die Heide kurz halten, machen 

die Ziegen einer amerikanischen Traubenkirsche den Garaus. Als die 

Hütehunde die Herde in einen Pferch treiben, zieht ein Greifvogel in 

der Höhe seine Kreise über der sandigen Senne.

Der Neue in der Herde: Schäfer Thomas Rüping (l.) übernimmt
 die Heidschnucken von Renate Regier und Markus Laabs.

Zum ersten Mal haben Thomas 

Rüping (48), der neue Senne-

schäfer, und seine beiden Hun-

de Nelli und Biene das Kom-

mando über die Herde. Etwas 

wehmütig und kritisch be-

obachten Renate Regier (62) 

und Markus �Max� Laabs (58) 

das Geschehen. Für sie heißt es, 

bald Abschied nehmen von der 

Schäferei. Renate Regier, stu-

dierte Biologin und Schäfer-

meisterin, führt die Herde seit 

30 Jahren, seit 25 Jahren ist 

Schäfermeister Markus Laabs 

dabei. Die beiden lernten sich 

während der Meisterausbil-

dung kennen, und auch privat 

sind die beiden inzwischen ein 

Paar. Seit vier Jahrzehnten zieht 

sich das Thema Wolle wie ein 

roter Faden durch das Leben 

von Renate Regier. Spinnen, 

Weben, Filzen und Stricken ha-

ben sie immer fasziniert. Und 

damit mehr Menschen Freude 

am Umgang mit Wolle bekom-

men, gibt sie gerne Kurse im 

Heimatzentrum OWL der Sen-

negemeinde, wo sie Hobby-

Weber anleitet. Max Laabs be-

gann seine berufliche Lauf-

bahn als Schlosser unter Tage in 

einem Bergwerk in Bergkamen. 

Danach begann er eine Ausbil-

dung als Tierwirt und fand über 

die Bienen zu den Schafen. 

Beide erinnern sich gern an die 

Anfänge der Heidschnucken-

schäferei. Damals legte die 

Arbeitsgruppe Artenschutz 

und Landschaftspflege (ALA) 

den Grundstock beim Entkus-

seln der Heideflächen. Die 

zunächst noch kleine Herde 

nahm die neu gewonnenen 

Freiflächen erfolgreich in Pfle-

ge. Auch heute noch gilt es, die 

schnell wachsende amerikani-

sche Traubenkirsche zurückzu-

drängen, die einst von Förstern 

angepflanzt worden war, um 

dem Wild Dickichte zu schaf-

fen.

Die Wirklichkeit des Schäfers 

heißt 365 Tage im Jahr hüten. 

Egal, ob Regen, Schnee oder 

Sonne, frühmorgens geht es 

mit den Hunden raus in die 

Senne. Acht Stunden lang, un-

terbrochen von einer längeren 

Ruhezeit der Tiere, ist Fresszeit 

für die Herde. �Schäferei ist ei-

ne Berufung. Es muss Spaß ma-

chen. Wer das nur als Job be-

trachtet, ist hier fehl am Platz�, 

fügt Max Laabs hinzu. Während 

ihrer Zeit in der Senne war es 

beiden Schäfern stets ein Anlie-

gen, Kindern und Eltern über 

die Schafe und Ziegen ein ver-

nünftiges Verhältnis zur Natur 

zu vermitteln. Als ideale Öf-

fentlichkeitsarbeit sahen beide 

auch die arbeitsintensiven 

Heideblütenfeste im Sommer 

an. Dort wird künftig Thomas 

Rüping vertreten sein. Er kennt 

die Senne als früherer Lehrling 

von Renate Regier noch gut. 

Unterstützt wird er demnächst 

durch eine weitere Schäferin.

Für den Verkehrsverein Hövel-

hof ist die Heidschnucken-

schäferei ein wichtiger Partner, 

der im touristischen Bereich 

und bei traditionellen Märkten 

stets präsent ist. Lob und An-

erkennung für die geleistete 

Arbeit zollt auch Peter Rüther, 

Leiter der Biologischen Station: 

�Wir freuen uns, dass es in der 

Schäferei weitergeht�, fügt er 

hinzu.

Renate Regier und Max Laabs 

werden die Wohnung in der 

Schäferei bald mit einem klei-

nen Häuschen in der Breslauer 

Straße tauschen. Und sie haben 

auch endlich Zeit, zu reisen - 

mit einem landeskundigen 

Künstler nach Kirgistan, Usbe-

kistan oder in die Mongolei, 

natürlich stets Herden und Hir-

ten auf der Spur. Einmal Schä-

fer, immer Schäfer.



Schulentlassung
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Abschluss der an der Realschule 
Unter ganz anderen Umständen als gewohnt hat die Franz-Stock-Realschule in diesem Jahr ihre Abschlussschüler gefeiert. Alle 64 Schüler der 

Klassen 10a bis 10c erhielten ihr Zeugnis in der Turnhalle. Wegen der Corona-Verordnungen wurden die Zeugnisse klassenweise ausgeteilt 

und die Schüler durften nur ihre Eltern mitbringen. Eine anschließende Feier musste leider ausfallen. Rektor Jochen Welschmeier verabschie-

dete die Mädchen und Jungen mit den besten Wünschen für die Zukunft: �Ihr werdet immer ein besonderer Abschlussjahrgang sein, denn 

diese Zeit der Corona-Pandemie wird unvergessen bleiben. Aber auch Ihr haltet nun euer Abschlusszeugnis in den Händen und werdet zu 

neuen und anderen Ufern wechseln�, so Welschmeier. Von den 64 nun ehemaligen Realschülerinnen und Realschülern erhielten 19 die allge-

meine Fachoberschulreife und 45 den Realschulabschluss mit der Berechtigung des Übergangs zum Gymnasium. 

10a (Klassenlehrerin Mechthild Helling):
Melina Assmann, Sözda Ay, Lea Christin Becker, Jan Berens, Tabea Betcher, Tom Forell, Lennox Gillandt, Jana Jogereit, Noah Jöhring, Jonah Kipshagen,

Louis Konczak, Justin Leuschner, Boris Mirau, Jeanna Reineke, Anna-Lena Schmidt, Lea Schneider, Lina Strack, Thomas Tegethoff, Daniel Weimer.

10b (Klassenlehrerin Anett von Gernet)
Lisa Block, Janina Blümmel, Blend Elezi, Rabea Flüter, Rahel Foth, Ben Hartmann, Thomas Hartmann, Alexander Hermbusche, 

Jonas Hövekenmeier, Vullnet Kameri, Luisa Kerstingjohänner, Patrick Kluwe, Aylin Köse, Stella Kreis, Charleen Meiwes,
David Menne, Mathis Peitz, Sven Rodenbeck, Tim Schmidt, Mirabella Walter, Linda Wunderlich.

 
10c (Klassenlehrerin Elke Kiel):

Florian Aldejohann, Bastian Bee, Louisa Bleeker, Katharina Blome, Justus Bohnensteffen, Benedikt Ennekens, Marlon Hövekenmeier, 
Malte Hudalla, Leonie Hungerland, Serhat Kaya, Lisa Marie Kewitz, Lena Kläsener, Jan Merschmann, Tim Merschmann,

Rica Schmidt, Ronja Schmitz, Nicole Strachun, Finn Vetter, Jan Wallinda, Jana Wetzel.

Collage: Franz-Stock-Realschule
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Verkehr

Umbau der Sennestraße kommt gut voran
Die Arbeiten an der Sennestraße gehen laut Gemeindeverwaltung gut voran. Der vierte Bauabschnitt erfolge voraussichtlich ab Anfang 

Juli. Dabei sei es erforderlich, die Sennestraße ab der Jägerstraße bis zur Stettiner Straße voll zu sperren. In diesem Rahmen sollen der Re-

genwasserkanal und die Wasserleitung erneuert werden. Die Vollsperrung erfolge ab der 28. Kalenderwoche. Der Verkehr wird dann ab 

dem Bahnübergang in beide Richtungen über die Staumühler- und Bentlakestraße umgeleitet. Die Umleitungsstrecken sind entspre-

chend ausgeschildert.  Alle motorisierten Verkehrsteilnehmer werden gebeten, den Umleitungen zu folgen und Schleichverkehre durch 

die Wohngebiete möglichst zu vermeiden.

Speziell für Rettungsfahrzeuge 

werden störungsfreie Aus-

weichstrecken eingerichtet. 

Für den Zeitraum der Baumaß-

nahme werden in den betroffe-

nen Straßen Park- und Halte-

verbote eingerichtet. Um ein 

ständiges Durchkommen der 

Rettungsfahrzeuge zu gewähr-

leisten, sind dort laut Mittei-

lung verstärkt Verkehrskon-

trollen vorgesehen. Für den 

ÖPNV gelten weiterhin die Er-

satzhaltestellen �Wanderpark-

platz� und �Hegemann� ( je 

nach Fahrtrichtung). Zuletzt 

waren die Kanalbauarbeiten 

des dritten Bauabschnittes 

zwischen der Staumühler 

Straße und der Jägerstraße 

fertig gestellt worden. Die Bus-

wendeschleife konnte eben-

falls erfolgreich finalisiert wer-

den. Durch eine Änderung des 

Bauablaufs konnte die Verle-

gung der Versorgungsleitun-

gen für den gesamten Baube-

reich der Kreisstraße durch die 

ausführende Firma Schlot-

mann vorgezogen werden. So-

m i t  b e g a n n e n  j e t z t  d i e  

Straßenbauarbeiten, wie das 

Verlegen der Kantensteine, in 

dem bereits gesperrten Bereich 

zwischen der Raiffeisen- und 

Jägerstraße. Diese sollten in 

der 27. Kalenderwoche abge-

schlossen sein, sodass die Firma 

Westerhorstmann ab dann ab 

der Raiffeisenstraße über eine 

Sackgasse erreicht werden 

kann.
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Verkehrsverein hat sich die Entscheidung nicht leicht gemacht

Hövelmarkt 2020 abgesagt

Es war absehbar, und nun ist es endgültig Gewissheit: Der 206. Hövelmarkt kann erst 2021 gefeiert werden. Aufgrund der anhaltenden 

Corona-Situation und des bis mindestens 31. Oktober verlängerten Verbots von Großveranstaltungen hat der Hövelhofer Verkehrsverein 

das Fest für dieses Jahr abgesagt. Eigentlich hätte das Fest vom 2. bis 4. Oktober gefeiert werden sollen. Das Votum fiel einen Tag nach der 

jüngsten Zusammenkunft von Bundesregierung und Ministerpräsidenten, die weitere Beschlüsse zur Krise gefasst haben.

�Der Vorstandsbeschluss ist 

�schweren Herzens� gefallen, 

denn uns als Veranstalter ist 

bewusst, was die Absage für 

viele der Partner, besonders für 

die Schausteller, bedeutet�, er-

klärt Hubert Böddeker als Ver-

kehrsvereinsvorsitzender. Die 

Entscheidung fiel selbstver-

ständlich auch in Abstimmung 

mit dem Corona-Krisenstab der 

Sennegemeinde Hövelhof, in 

dem der Verkehrsverein durch 

Vorstandsmitglied und Marke-

tingleiter Thomas Westhof 

vertreten ist. 

Wie zuletzt mitgeteilt, haben 

die Verantwortlichen des Ver-

kehrsvereins intensiv - auch 

Hövelmarkt

mit Schaustellervertretern - 

über alternative Varianten ei-

nes Hövelmarkt-Festes nachge-

dacht, doch die weitergehen-

den Prüfungen zeigten, dass es 

keine Variante gab, die zu ver-

antworten gewesen wäre. Al-

lein die Detailfragen zu den Hy-

giene- und Abstandsregeln wa-

ren schon aufgrund der Natur 

des Festes nicht realistisch um-

setzbar. �Wir bitten daher alle 

Hövelhofer, unsere treuen Gäs-

te aus der Umgebung sowie die 

Partner des Festes um Ver-

ständnis für die Entscheidung. 

Doch auch für uns gilt: die Ge-

sundheit hat absoluten Vor-

rang�, so Böddeker weiter. 

Jüngste Vorfälle im Nach-

barkreis untermauern letzt-

endlich die Entscheidung. 

Verkehrsvereins-Geschäftsfüh-

rerin Angelika Schäfer richtet 

den Blick voraus: �Auch, wenn 

wir uns diesen Beschluss nicht 

leichtgemacht haben, schauen 

wir von jetzt an positiv auf das 

kommende Jahr und den dann 

hoffentlich stattfindenden 

Hövelmarkt.� Über die nun be-

schlossene Absage wird der 

Verkehrsverein alle Partner 

auch noch persönlich informie-

ren.
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Unternehmensbesuch

Der Elektrobetrieb Fortmeier ist innovativ und flexibel

Spezialist für 

Strom und mehr

�Das haben wir immer so gemacht� oder �Da muss ich mal den 

Chef fragen� - Sätze wie diese gibt es bei Elektro Fortmeier aus 

Hövelriege nicht. Inhaber Thomas Fortmeier ist selbst auf der 

Baustelle aktiv und ein innovativer Handwerksmeister, der sich 

mit seinem Betrieb stets auf der Höhe der Zeit bewegt. �Unser Be-

rufsbild hat sich in den letzten Jahren stark gewandelt und for-

dert, dass wir fast täglich neue anspruchsvolle Techniken be-

herrschen�, liebt der 36-Jährige seinen Beruf.

Neben herkömmlichen Elektro-

installationen in Wohnneubau-

ten, die rund 50 Prozent seiner 

Beschäftigung ausmachen, ist 

er darüber hinaus für Industrie-

kunden tätig und ein ausgewie-

sener Spezialist für Überwa-

chungskameras. So kennt er die 

wesentlichen Vorteile seiner 

qualitativ hochwertigen Syste-

me: �Die Daten werden auf ei-

nem zentralen Server abgelegt 

und können per App vom eige-

nen Handy abgerufen werden.� 

Auch das Thema �Smart-Home� 

spiele eine immer größere Rolle. 

So könnten satellitengesteu-

erte Wetterstationen die richti-

ge Beregnung des Gartens steu-

ern. Stark gefragt ist der Betrieb 

beim Glasfaserausbau in Hövel-

hof. �Wir sorgen für die richtige 

Verlegung der Datenleitungen 

innerhalb des Hauses", sieht 

sich Fortmeier als wertvolle 

Ergänzung des Providers. 

Nach der Ausbildung als Elek-

troinstallateur und den Gesel-

lenjahren bei Elektro Fleitmann 

absolvierte Thomas Fortmeier 

2011 seine Meisterprüfung. 

Nur ein Jahr später wagte er den 

Sprung in die Selbständigkeit 

und startete als Ein-Mann-Be-

trieb im Eigenheim an der Alten 

Poststraße. Heute beschäftigt 

er fünf Angestellte und einen 

Auszubildenden. Im Büro findet 

er  darüber  hinaus Unter-

stützung durch seine Frau Ma-

ria. �Für uns ist es sehr vorteil-

haft, Beruf und Familie von zu-

hause aus in Einklang bringen 

zu können�, freut sich die aus-

gebildete Industriekauffrau. 

Im Jahr 2015 konnte er zusätz-

lich die Lagerräume der frühe-

ren Firma �Elektro Segebarth� in 

Elsen übernehmen.  Ein Her-

zensanliegen ist dem Elektro-

meister die Ausbildung des 

Nachwuchses. Er engagiert sich 

ehrenamtlich als Mitglied des 

Prüfungsausschusses und setzt 

auf fachliche und charakter-

liche Qualitäten der Lehrlinge. 

Viel Kundenwerbung muss er 

derzeit nicht betreiben: �Wir 

leben von Empfehlungen der 

Handwerker und bisheriger 

Kunden", zeigt er sich zufrieden 

mit der Auftragslage. 

Kurze Anfahrtswege zu innovativen Lösungen (v. l.):
 Maria und Thomas Fortmeier, Wirtschaftsförderer

Thomas Westhof und Bürgermeister Michael Berens. 
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Gottesdienste mit Abendmahl im Haus Bredemeier

Gottesdienstordnung

An jedem 1. und 3. Sonntag im Monat um 9.30 Uhr.

Johanneskirche

Evangelische Johannes-Kirchengemeinde

05.07.

12.07.

19.07.

26.07.

10.30 Uhr

18.00 Uhr

10.30 Uhr

09.00 Uhr

4. So. n. Trinitatis: Sonntagsgottesdienst
mit Pfarrer Richter
5. So. n. Trinitatis: Sonntagsgottesdienst
mit Pfarrer Richter
6. So. n. Trinitatis: Sonntagsgottesdienst
mit Pfarrer Richter
7. So. n. Trinitatis: Sonntagsgottesdienst
mit Pfarrerin Hische aus Delbrück

Pfarrbüro | Dirk Kaiser | Breslauer Str. 2 | Tel. 05257 - 2405

Pfarrer Richter | Breslauer Str. 2 | Tel. 05257 - 2405

Küsterin | Katrin Kaiser | Buschweg 7 | Tel. 05257 - 934902

Organist | Matthias Duchow | Tel. 0176 - 53421381

Dienstag 15.00 bis 19.00 Uhr � Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung � in dringenden Fällen: 0 172 - 4 60 48 49

Gemeindetermine

Kolping (Tanzkreis)

Café Babyzeit

Alle übrigen Termine entfallen aktuell.

Jeder 1. und 3. So. im Monat
Hubert Buck | Tel. 0 52 57 - 50 18 18

Mittwochs 10.00 Uhr

Die Sonntagsgottesdienste finden unter den aktuellen Auflagen des Landes 

NRW, der EKvW sowie dem erlassenen Hygieneschutzkonzept der Ev. Kirchen-

gemeinde Hövelhof statt. Dieses finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.kirche.hoevelhof.de
Zur Zeit hat die Johanneskirche leider nur 30 Plätze, es besteht 

Maskenpflicht und auf Gemeindegesang muss verzichtet werden.
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Senne-Bücherei

Der großzügige Biergarten im Garten des Hotel Victoria bietet auch jetzt die Möglichkeit, das schöne 

Wetter zu genießen und die Seele - mit Abstand - baumeln zu lassen. Das Küchenteam verwöhnt die 

Gäste mit saisonalen Köstlichkeiten, dazu gibt es einen Cocktail oder frisch gezapftes Bayreuther Hell 

oder Veltins. Geöffnet hat der Biergarten  bei schönem Wetter jeweils montags bis freitags von 17 bis 

22 Uhr, sowie samstags und sonntags von 12 bis 22 Uhr.

Biergarten-Saison im Hotel Victoria

 Damit die Zeit in den Sommerferien nicht zu langweilig wird, startet die Senne-Bücherei den Sommer-

Lese-Club 2020. Dank eines Zuschusses des Kultursekretariats Gütersloh NRW und des NRW-Ministe-

riums für Kultur und Wissenschaft  hat das Büchereiteam wieder zahlreiche neue Bücher exklusiv für 

den Sommer-Lese-Club einkaufen können, wie es in einer Mitteilung heißt. 

Wer mitmachen möchte, kann 

das Anmeldeformular ausge-

füllt und von den Eltern unter-

schrieben in der Bücherei abge-

ben, in den Briefkasten werfen, 

oder per Mail zuschicken. Das 

Formular ist im SLC-Flyer ent-

halten, oder kann auf der Seite 

www.buecherei-hoevelhof.de 

heruntergeladen werden. Nach 

der Anmeldung kann das vor-

bereitete Logbuch in der Bü-

cherei abgeholt werden. Jung 

und Alt können laut Bücherei 

am SLC teilnehmen, als Einzel-

leser oder als Team aus Familie 

und Freunden. Pro Team wird 

ein gemeinsames Logbuch aus-

gegeben, in dem die Stempel 

für die gelesenen Bücher ge-

sammelt werden. Für die er-

folgreiche Teilnahme müssen 

Familien können gemeinsam mitmachen

Startschuss für Sommer-Lese-Club 

mindestens drei Stempel im 

Logbuch vermerkt sein, bei vier 

Teammitgliedern mindestens 

vier, bei fünf Teammitgliedern 

mindestens fünf Einträge. 

Grundsätzlich können alle Bü-

cher aus dem Bestand gelesen 

werden. Die neu angeschafften 

Bücher werden gesondert prä-

sentiert. Die Rückgabe der Bü-

cher erfolgt über den Medien-

rückgabekasten hinter dem 

Haus. An den Erzählstationen 

können die Leser von den span-

nenden Büchern erzählen, um 

die Stempel zu bekommen. Bis 

zum 14. August muss das Log-

buch in der Bücherei zur Aus-

wertung abgegeben werden. 

Leider muss das Abschlussfest 

mit Urkundenübergabe entfal-

len. Die Urkunden können ab 

dem 21. August in der Senne-

Bücherei abgeholt werden. Die 

Ö f f n u n g s z e i t e n  w e r d e n 

exklusiv für Club-Mitglieder 

dienstags von 14 bis 15 Uhr und 

mittwochs von 12 bis 13 Uhr 

erweitert.

Seit Mitte Juni sind Kinder in 

der Bücherei wieder herzlich 

willkommen. Kinder unter acht 

Jahren müssen jedoch in Be-

gleitung eines Erwachsenen 

sein. Dazu ist es erforderlich, 

dass für jeden Besucher eine 

Besucherkarte ausgefüllt wird. 

Bis auf Weiteres gelten folgen-

de Öffnungszeiten: mittwochs 

9 bis 12 Uhr und dienstags 15 

bis 18 Uhr. Rückgaben erfolgen 

weiterhin nur über den Me-

dienrückgabekasten. 
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Hövelhof engagiert

 

 

Weitere Infos: www.drk-hoevelhof.de und bei Facebook

Deutsches Rotes Kreuz Hövelhof

DRK-Kleiderladen

Der "Tragbar"-Laden an der Von-der-Recke-Straße 1 ist wieder geöff-

net: jeweils donnerstags und freitags von 14 bis 17 und samstags 

von 10 bis 13 Uhr. Im DRK-Kleiderladen besteht Pflicht zum Tragen 

von Mund-Nasen-Schutz. Um den Mindestabstand einhalten zu 

können, dürfen nur wenige Kunden gleichzeitig den Laden be-

suchen.

 

Monatstreff 60Plus und Fitness 60Plus

Die Angebote dürfen zum Stand des Redaktionsschlusses noch nicht 

stattfinden. Hinweise sollen in sozialen Medien und den Tages-

zeitungen erfolgen.

Wegen der anhaltenden Corona-Situation ist die Schulmaterialien-

kammer am 5. August nicht geöffnet. Nutzer werden gebeten, sich 

an die Schule des Kindes zu wenden, dort werde ihnen Näheres 

mitgeteilt. Geöffnet werden soll die Schulmaterialienkammer in 

gewohnter Weise am Mittwoch, 2. September, ab 16 Uhr im Ge-

meindehaus der evangelischen Kirchengemeinde an der Breslauer 

Straße 2 (Telefon 24 05).

Schulmaterialkammer öffnet noch nicht 
 

Jacke & Co.
in unserem Warenkorb • Hövelmarkt 12 

Öffnungszeiten im Juli

Bitte entnehmen Sie die 

genauen Öffnungszeiten 

den Aushängen am Laden 

oder im Rathaus.

Im Juli wird unser Laden �Jacke & Co.� wieder geöffnet.

Die Öffnungszeiten standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Ende Februar wurde bei der Freiwilligen Feuerwehr Hövelhof die 

Truppmannausbildung Modul 4, in Zusammenarbeit mit der 

Feuerwehr Delbrück, mit 21 jungen Kameradinnen und Kamera-

den gestartet. Durch die Coronakrise musste der laufende Lehr-

gang unterbrochen werden. Nach der letzten landesweiten Locke-

rung wurde beschlossen, den Lehrgang wieder aufzunehmen und 

schnellstmöglich, unter diesen schwierigen Umständen abzu-

schließen. Anlässlich der immer noch geltenden Hygienevor-

schriften wurde die praktische Ausbildung in Kleingruppen durch-

geführt. Dazu wurde die praktische Ausbildung zwischen Hövelhof 

und Delbrück getrennt. Die theoretische Ausbildung wurde aller-

dings in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Delbrück online 

geschult. Die neun jungen Feuerwehrkameradinnen und -kame-

raden der Freiwilligen Feuerwehr Hövelhof konnten das vierte Mo-

dul ihrer Grundausbildung im Juni mit praktischen, theoretischen 

und mündlichen Prüfungen in Hövelhof erfolgreich beenden.

Feuerwehr-Ausbildung trotz Corona

Viel gelernt haben: 
(hinten, v. l.) Nils Sindermann, Patrick Desel, Ausbilder Leon Göke, Tobias
Wiethoff, Luca Brune, Anna Kesselmeier, Lia Tegethoff, sowie vorne (v. l.)

Cederik Horenkamp, Ann-Kathrin Renneke und Hanna Tegethoff.
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Maibaum

Ersatz-Maibaum vor dem Jagdschloss nach historischem Vorbild

Zeichen der Hoffnung und 

Zuversicht in schwierigen Zeiten

Verwundert richten viele Hövelhofer beim Spaziergang seit einigen Wochen ihre Blicke auf das mehr als 350 Jahre alte Jagdschloss: Den Vor-

platz ziert ein grün-weißer Maibaum, komplett mit Maikranz und Wetterhahn. Der Baum, seit alters her ein Symbol für Fruchtbarkeit, 

Wachstum und Standhaftigkeit, wurde dort vom Bau- und Servicebetrieb der Gemeinde im Handumdrehen aufgerichtet. Bereits früh im Jahr, 

als in Deutschland noch kaum jemand von Corona redete, stand für den Verkehrsverein fest, dass in diesem Jahr der 20 Meter hohe Maibaum 

mit seinen Zunftzeichen in der Sennegemeinde eine Pause einlegen muss, weil der traditionelle Standort, der Hövelmarkt, bis zum Herbst 

umgebaut wird. Und da das Maibaum- und Radelfest hauptsächlich in der Straße Zur Post gefeiert wird, ersann der Vorstand einen �Plan B�, 

um die Bevölkerung zumindest mit einem kleinen Maibaum zu erfreuen, der in diesem Jahr provisorisch dort einen Platz finden sollte.

Im Hövelhofer Forst fand Ge-

meindeförster Klaus Wullenwe-

ber alsbald eine passende Fich-

te, die Anfang März von Zim-

merermeister Udo Förster, 

Teamverantwortlicher für das 

jährliche Maibaum-Aufstellen 

im Verkehrsverein, geschlagen 

wurde. Dann kam Corona, und 

alle Planungen für ein Mai-

baum- und Radelfest mit einem 

kleinen Maibaum als einmali-

ges Provisorium waren plötzlich 

Makulatur. Doch da erinnerte 

sich Thomas Westhof, Marke-

tingchef der Sennegemeinde 

und Vorstandsmitglied im Ver-

kehrsverein, an eine alte 

Schwarzweiß-Aufnahme des 

Jagdschlosses. Diese hatte Orts-

heimatpfleger Günter Potthoff 

aus Schloß Holte-Stukenbrock, 

der Vater von Pastor Guido Pott-

hoff, der im Hövelhofer Jagd-

schloss lebt, im Juni 2019 zur 

Einweihung des Schlossgartens 

präsentiert. Das Foto stammt 

aus den 30er Jahren des vergan-

genen Jahrhunderts und zeigt 

wahrscheinlich auch einen et-

wa zehn Meter hohen Maibaum 

vor der Fassade des Jagdschlos-

ses. Fündig wurde Potthoff im 

Nachlass des 2015 verstorbe-

nen Hövelhofer Fotografen Nor-

bert Altemeyer. Aufgenommen 

hatte das Bild dessen Vater 

Johann Altemeyer. Entdeckt 

wurde es beim Stöbern auf Al-

temeyers Dachboden. Eine Info-

tafel am Maibaum weist auf 

diese Geschichte hin.

 

Rein zufällig haben der proviso-

rische zehn Meter lange Mai-

baum für dieses Jahr und sein 

historisches Vorbild im Schloss-

garten etwa gleiche Dimensio-

nen. Einer der beiden Maikränze 

v o m  g r o ß e n  M a i b a u m  

schmückt die neue grün-weiße 

Stange, und von der Spitze 

grüßt der Wetterhahn, der auch 

von 1990 bis 2008 die Spitze des 

ersten Hövelhofer Maibaums 

zierte. Das Schmuckgeflügel 

hatte Klaus Exnowski, damali-

ger Initiator und Ideengeber für 

die Tradition des jährlichen Mai-

baum-Aufstellens in Hövelhof, 

dem Verkehrsverein als Ge-

schenk übereignet.

 

Die Fichte wurde von Mitglie-

dern der Maibaum-Handwerks-

truppe und Helfern des Niko-

lausmarkt-Freundeskreises - 

unter Beachtung der Corona-

Abstands- und Schutzregelun-

gen - in Einzelschritten entastet, 

entrindet, frisch lackiert und 

technisch vorbereitet. �Wir sind 

allen beteiligten Menschen und 

Institutionen sehr dankbar, die 

diese spontane Idee ehrenamt-

lich unterstützt und aktiv mit-

gearbeitet haben - besonders 

auch der katholischen Kirchen-

gemeinde als Eigentümerin des 

Schlossgeländes, die sofort zu-

gestimmt hat. Mit dieser ge-

meinsamen Aktion wollen wir 

in schwierigen Zeiten ein klei-

nes Zeichen der Hoffnung und 

Zuversicht setzen�, sagt West-

hof.

So war es in den Dreißigern: Auch vor rund 90 Jahren 
stand schon ein Maibaum vor dem Jagdschloss.

Er ist trotz allem da:
der Maibaum steht diesmal vor dem Jagdschloss.



Dankeschön
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Während der langen Kindergartenschließung aufgrund des Corona-

virus, hat sich auch die Kita Herz Jesu aus Hövelriege immer wieder 

Aktionen für die Kindergartenkinder einfallen lassen. So wurden die 

Kinder auch gebeten, in dieser Zeit an ältere Menschen in der Ge-

meinde zu denken. An einem sonnigen Nachmittag im Mai wurden 

die Kinder dann in die Kita eingeladen, um ihre Überraschungen am 

Gartenzaun abzugeben. Einige Tage später fuhren zwei Familien 

und drei Erzieherinnen zum Haus Bredemeier, um die Überraschun-

gen an die Senioren zu übergeben (Foto). Durch ein offenes Fenster 

und mit genügend Abstand wurden die Werke verteilt. Die Senioren 

haben sich sehr darüber gefreut. Trotz Mund-Nasen-Schutz war das 

Leuchten in ihren Augen zu erkennen.

Kita übergibt Geschenke an Senioren

Die Lebensmittelhilfe �Brot & Mehr� konnte endlich ihre Ausstat-

tung um einen dringend benötigten Kühlwagen erweitern. So kön-

nen jetzt auch größere Mengen an kühlungspflichtigen Lebens-

mitteln sicher bis zur Ausgabe an Kunden gelagert werden. Dank ei-

ner großzügigen Spende der Sparkasse, einer weiteren Unter-

stützung des Sozialfonds �Hövelstein� und der Mithilfe von Fahr-

zeugbau Krukenmeier gelang die Anschaffung eines fabrikneuen 

Anhängers. Dank der Firma Berenbrinker sind sowohl der Bulli als 

auch der Anhänger mit dem Schriftzug von �Brot & Mehr -Lebens-

mittelhilfe Hövelhof� versehen. Die Kolpingsfamilie dankte auch 

rund 50 freiwilligen Helfern des �Hövelhofer Corona-Netzwerks� 

mit Swantje Schubert (Kolping-Leitungsteam), Bernhard Weber und 

Ralf Meiwes (Schützen), die in der kritischen Phase die Arbeit von 

�Brot & Mehr� fortgeführt und somit die Versorgung von Bürgern in 

Hövelhof aufrecht erhalten haben.

Neuer Kühlanhänger hilft Helfern
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Auszeichnung für die 

Paderborner Land Route   
Erneuter Sterneregen des ADFC für die beliebte Paderborner Land Route 

Die Paderborner Land Route, 2006 in Hövelhof eröffnet, wurde jetzt vom Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) erneut mit drei Quali-

täts-Sternen ausgezeichnet. Der beliebte Fahrrad-Rundkurs verknüpft die touristischen Perlen des Paderborner Landes zu einem Schmuckstück 

des Aktivurlaubs in Deutschland und wurde für seine hohe Qualität zum dritten Mal in Folge mit den begehrten Sternen geadelt. Auf an-

spruchsvolle Radtouristen warten 245 Kilometer Natur, Geschichte und Kultur. Der Radweg ist die einzige ADFC-prämierte Radroute in Ost-

westfalen-Lippe und eine von nur 35 in ganz Deutschland.

Ursprünglich wollte der ADFC 

die Urkunde anlässlich seiner 

Radreiseanalyse 2020 bei der 

weltgrößten Tourismusmesse 

ITB in Berlin überreichen. We-

gen der Corona bedingten Ab-

sage erhielt die Geschäftsstelle 

der Touristikzentrale die Urkun-

de jetzt mit den besten Wün-

schen vom ADFC zugeschickt. 

Der Vorsitzende der heimi-

schen Touristikzentrale, Land-

rat Manfred Müller freut sich, 

dass das Konzept der Route 

auch aktuell noch immer auf-

geht: �Faszinierende Land-

schaften und bekannte Sehens-

würdigkeiten - diese ideale 

Kombination erfahren immer 

mehr Radtouristen auf der Pa-

derborner Land Route. Pader-

borner Dom, Schloss Neuhaus, 

Kloster Dalheim und die We-

welsburg, Emsquellen, Eggege-

birge, Aabach-Talsperre und 

Sennesand: Unser Paderborner 

Land glänzt mit Natur, Ge-

schichte und Kultur.� Verant-

wortlich für die erneute Aus-

zeichnung der Route war die 

stellvertretende Geschäftsfüh-

rerin der heimischen Touristik-

zentrale, Anja Veith. Sie be-

zeichnet die begehrte Aus-

zeichnung als Ergebnis der en-

gen und kollegialen Zusam-

menarbeit der Touristikzentra-

le mit allen zehn Kommunen 

des Paderborner Landes, wel-

che schließlich zur erneuten 

Zertifizierung als Top-Radroute 

geführt hat. 

Herbert Hoffmann, Geschäfts-

führer der Touristikzentrale Pa-

derborner Land, nimmt die er-

neute Auszeichnung der vor 14 

Jahren in der Sennegemeinde 

eröffneten Radroute zum An-

lass, dem Verkehrsverein Hövel-

hof für die langjährige enge 

und erfolgreiche Kooperation 

im Rad- und Wandertourismus 

zu danken. 

Ausgezeichnet: Über den Sterneregen des ADFC freuen sich (v. l.) 

Landrat Manfred Müller, Herbert Hoffmann und Anja Veith

(Foto: Touristikzentrale Paderborner Land e.V.). 

Foto: Touristikzentrale Paderborner Land e.V. / Manuela Fortmeier

www.paderborner-land-route.de



Hövelhofer Rundschau  |  Juli 2020  14

Bei ihr wird fast alles sauber: Seit Anfang Januar 2018 betreibt Anja 

Knaup schon erfolgreich die �Kleine Wäscherei� in Schloß Holte-Stu-

kenbrock. Jetzt erweitert die Unternehmerin ihren Betrieb und er-

öffnet eine Filiale in Hövelhof. Zuletzt hatte sie Kunden in der Senne-

gemeinde meist persönlich beliefert und auch deren Wäsche ab-

geholt. Nun gibt es ab Juli den Wäsche-Service ganz stationär und 

gut erreichbar im neuen Ladenlokal an der Allee 37. Trotz aller Coro-

na-Widrigkeiten setzt Anja Knaup auf die Entwicklungschancen in 

Hövelhof und eröffnet dort ihre Wäscherei und Heißmangel.

Wäscherei eröffnet an der Allee 

Griechische Gastfreundschaft bei Delphi
 

Die Inhaber des Restaurants Delphi an der Bielefelder Straße 40, Pa-

schalis Giannikis und Konstantinos Papachristos, begrüßen ihre 

Gäste mit sympathisch-griechischer Gastfreundschaft. Seit 2013 

bietet das Restaurant eine umfangreiche Auswahl an Speisen nach 

original griechischen Rezepten an. Zur Aufwertung des idyllischen 

Biergartens wurde aktuell in eine neue Bestuhlung investiert. Die 

bequemen Sitzmöbel verleihen dem Außenbereich mediterranes 

Urlaubsambiente und bieten den Gästen eine gemütliche Alter-

native, um den Feierabend in netter Gesellschaft zu genießen. 

Besondere Abschlüsse

an der Krollbachschule
In Begleitung und unter dem Beifall der Eltern sowie Lehrerinnen und Lehrer sind die Schülerinnen und Schüler der zehnten Klassen der Kroll-

bachschule verabschiedet worden. Trotz der notwendigen Schutzvorkehrungen konnten die Zeugnisse in den drei Abschlussklassen in feier-

licher Atmosphäre, nach dem obligatorischen Gang über den roten Teppich, den einzelnen Schülerinnen und Schülern überreicht werden. 

Schulleiter Michael Stolpmann 

würdigte die besonderen Leis-

tungen aller Beteiligten in der 

Krisensituation. Die vielen gu-

ten Abschlüsse in den unter-

schiedlichen Bildungsgängen, 

einschließlich einer Vielzahl von 

Qualifikationen für die gymna-

siale Oberstufe, bildeten die 

Grundlage für einen positiven 

Übergang in die nächste Ausbil-

dungsphase. 

In diesem Jahr wurden erstmals 

Schülerinnen und Schüler der 

neu eingerichteten Praktikums-

klasse mit dem Hauptschulab-

schluss entlassen. Hervorzuhe-

ben sei, dass 90 Prozent der Ab-

gänger der Praktikumsklasse in 

eine Ausbildung in ihrem Prak-

tikumsbetrieb übergehen. Dies 

unterstreiche die intensive und 

erfolgreiche Berufsorientierung 

der Krollbachschule, die auf ei-

ner guten Zusammenarbeit mit 

den örtlichen Betrieben basiere. 

Erfreulich sei darüber hinaus, 

dass weitere Schüler aus den in-

ternationalen Klassen quali-

fizierte Schulabschlüsse er-

reicht hätten. 

Klasse 10A (Klassenlehrer  Do-

ris Henkelüdeke, Ralf Mersch-

haus, Daniel Bradbury): Sean 

Adametz, Canel Akgül, Mustafa 

Al Ubeyid, Jeremie Awodeyi, Lu-

kas Boldt, Zina Fattah, Tannaz 

Ghafoori, Cihan Nic Kaya, Josy 

Kirspel, Dominik Meertz, Me-

lanie Melnik, Jona Mertens, 

Leon Reder, Mazhar Rezai, An-

gelina Ritz, Nico Siedentopf, Jon-

ny Stark, Alina Suchinin, Laura 

Weiß und Fynn Wiethoff.

Klasse 10AP (Klassenlehrer Mi-

chael Held, Gitta Mollemeier: 

Phil Altenkort, Lars Bastkowski, 

Noah Bentler, Joel Brummel, Lu-

kas Burmeister, Hudo Genc, Flo-

rian Gossen, Henrik Hermbu-

sche, Julia Kaimann, Phil Kips-

hagen, Jason Kuhn, Fabian Lah-

me, Oleg Leis, Sebastian Schnei-

der und Steven Tittmann.

Klasse 10B (Klassenlehrer Jörg 

Diekneite, Edeltraud Hermes): 

Marlon Auster, Jan Becker, Jonas 

Bentler, David Brinkmeier, Clara 

Cordfulland, David Fockel, 

Saphira Gökce, Jesica Göke, 

Bergzar Kahveci, Mika Kersting, 

Lea Kühnert, Stephen Mantei, 

Theodor Ott, Emilian Schmidt, 

David Schönherr, Thomas Shan-

gin, Magnus Stollmeier und 

Leon Trageser.
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Tourismus
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Gut und über Landes- und Bundesdurchschnitt

Tourist-Info meistert

 Qualitätsüberprüfung 
Nur Tourist-Informationen, die 

über eine sehr gute Beratungs-

qualität verfügen, umfangrei-

che touristische Informationen 

und zusätzliche Dienstleistun-

gen für Gäste anbieten, können 

die Auszeichnung erhalten. Die 

Servicestandards für die i-Mar-

ke hat der DTV mit Sitz in Berlin 

bundesweit festgelegt. Nicht al-

le vergleichbaren Einrichtungen 

genügen diesen Ansprüchen.

In Hövelhof überprüfte der DTV 

zunächst, ob die Tourist-Infor-

mation die 14 Mindestkriterien 

erfüllt. Dabei geht es um die In-

frastruktur, zum Beispiel die 

Ausschilderung der Tourist-In-

formation auf Zufahrtswegen. 

Außerdem muss das Personal 

qualifiziert sein, so hat min-

destens ein Mitarbeiter eine 

Weiterbildung in den vergange-

nen zwei Jahren absolviert. Vor 

allem geht es um Service - die 

Auskunftsstelle hat beispiels-

weise kostenlose touristische 

Grundinformationen über den 

Ort und die Region bereitzu-

halten.

Nach der Erfüllung dieser 

Grundvoraussetzungen folgte 

anonym ein umfassender Quali-

tätscheck vor Ort. Genau 40 Kri-

terien stehen auf der Prüfliste: 

So lassen sich die Außenanlage, 

die räumliche Ausstattung und 

das personelle Service-Angebot 

Nicht nur Schüler bekommen derzeit ihre Zeugnisnoten mitgeteilt, 

auch die Hövelhofer Tourist-Info im Schloßgarten hat jetzt �ihre No-

ten� vom Deutschen Tourismusverband e.V. (DTV) erhalten: �gut� 

und über Landes- und Bundesdurchschnitt. So das offizielle Ergebnis 

der erfolgreichen Nachzertifizierung bei der Auszeichnung mit der 

geschützten �i-Marke� des DTV. Für weitere drei Jahre darf die Sen-

negemeinde nun mit dem roten, charakteristischen �i� für Informa-

tionsstelle werben. Damit ist Hövelhof neben Paderborn und Bad 

Lippspringe erst die dritte Kommune im Paderborner Land, die ak-

tuell das begehrte Label für ihre Tourist-Info führen darf. Die Erst-

zertifizierung der damals neuen Tourist-Info im ehemaligen Küster-

haus erfolgte 2017, ebenfalls mit dem Gesamtergebnis �gut�.

Das Archivfoto zeigt das Team der Hövelhofer Tourist-Info (v.l.):
 Angelika Schäfer (Geschäftsführerin des Verkehrsvereins), Lia Tegethoff
(Auszubildende Kauffrau für Tourismus und Freizeit), Helena Kottowski

(Geschäftsstelle Ems-Radweg) und Thomas Westhof (Leiter).

der Tourist-Information detail-

liert analysieren. Erreicht wur-

den hierbei 100 Punkte (83 Pro-

zent) von möglichen 120 Punk-

ten. Der Landesdurchschnitt in 

NRW liegt bei 79 Prozent, der 

Bundesdurchschnitt bei 80 

Prozent. �Wir sind stolz darauf, 

die Qualitätskontrolle erfolg-

reich gemeistert und uns in den 

unangekündigten Tests so gut 

bewährt zu haben�, freut sich 

Hövelhofs Tourismusleiter Tho-

mas Westhof über das gute 

Ergebnis des umfangreichen 

Prüfverfahrens. �Die Tourist-In-

fo konnte ihren Auftritt sowohl 

im Außen- wie auch im Innen-

bereich noch einmal verbes-

sern. In Kombination mit einem 

hohen Beratungsniveau und ei-

nem ausgeprägten Qualitätsbe-

wusstsein wurde so wieder ein 

überdurchschnittliches Ergeb-

nis erreicht�, zitiert Westhof aus 

dem DTV-Auswertungsbericht.

�Mit dieser Zertifizierung ist ein 

weiterer Mosaikstein unserer 

aktuellen Qualitätsoffensive im 

touristischen Bereich umge-

setzt�, erklärt Verkehrsvereins-

geschäftsführerin Angelika 

Schäfer. In der Tourist-Info der 

Sennegemeinde ist auch die 

Vereinsgeschäftsstelle sowie 

die Ems-Radweg-Geschäfts-

stelle untergebracht. �Von die-

sen Synergieeffekten profitie-

ren wir gemeinsam", ergänzt 

Schäfer.
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Über die Spendenaktion freuen sich (v. l.): Rudolf Hagenbrock (Vorstand der Volksbank Delbrück-Hövelhof), Frauke Elbracht (Tennisverein FC 
Westerloh-Lippling), Bernhard Klösener (Imkerverein Hövelhof), Susanne Michels (Kindergarten Bentlakestraße Hövelhof), Mike Jochem

 (SuS Boke), Katrin Kettelgerdes (DJK Graf Sporck Delbrück), Paul Hein (Tennisverein BW Ostenland), Hans Schumacher (Bürger-Schützen-Verein 
Steinhorst), Petra Schmitz (Tennisverein BW Ostenland), Ralph Kriesten (DJK Graf Sporck Delbrück), Alexander Börger (Heimatverein

Schöning), Theo Hellmann und Rita Dunschen (Schwester-Neria-Fonds), Jonas Menne und Melina Hüwelhans (KjG Hövelhof). 
Es fehlen: DRK Stadtverband Delbrück, Schützenverein Westerwiehe  und Förderverein der Mühlenschule Hövelhof.

Volksbank-Mitglieder haben über Spenden entschieden

13 Vereine teilen sich 20.000 Euro 

Vereine und Institutionen, die im Geschäftsgebiet der Volksbank Delbrück-Hövelhof liegen und ein nachhaltiges Vereinsprojekt realisieren 

wollen, waren im März aufgerufen, ihre Ideen vorzustellen. Insgesamt wurden 23 interessante Projekte eingereicht. Im April haben mehr 

als 300 Volksbank-Mitglieder ihr Mitbestimmungsrecht genutzt und ihre Stimme für die besten Projekte verteilt. 13 Vereine haben die 

meisten Stimmen erhalten und möchten mit der Spende Projekte oder Anschaffungen realisieren. �Wir freuen uns, dass die zur Verfügung 

gestellten Reinerträge in nachhaltige, sinnvolle Vereinsprojekte fließen�, wird Vorstandsmitglied Rudolf Hagenbrock in einer Mitteilung 

zitiert. �Besonders erwähnenswert ist, dass sowohl ökologische, ökonomische und auch soziale Projekte von der Spendenaktion realisiert 

werden. Sowohl die nachhaltige Mittelverwendung, die Höhe der zur Verfügung gestellten Spendensumme als auch das Voting durch die 

Mitglieder der Bank war in dieser Form eine Premiere�, so Hagenbrock weiter. Das neue digitale Mitgliedernetzwerk ermöglicht Volks-

bank-Mitgliedern auf modernem Weg ihre Bank aktiv mitzugestalten. Neben Abstimmungen und Umfragen ist auch ein reger Meinungs-

austausch der Mitglieder untereinander möglich. Zudem erhalten Mitglieder Hinweise zu bevorstehenden Veranstaltungen und vieles 

mehr. Weitere Infos auf: volksbank-dh.de/mitgliedschaft
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Mit mehr als 10.800 Anmeldungen war der Oster-Solo-Lauf für Ver-

anstalter, Unterstützer und Sportler ein toller Erfolg. Die Sparkasse 

Paderborn-Detmold hatte ihn zu einem Spendenlauf für den guten 

Zweck gemacht. Jetzt fand die Übergabe einer Spende in Höhe von 

3.400 Euro an die Kolpingsfamilie Hövelhof statt. Der Lauf war ein 

Zeichen für Gesundheit und für Solidarität in der Corona-Zeit. Inner-

halb kurzer Zeit wuchs die Zahl der Anmeldungen. Gelaufen wurde 

in ganz Ostwestfalen-Lippe und auch Solidaritätsläufe im Ausland 

setzten ein Zeichen für die Gemeinschaft trotz Kontaktbeschrän-

kungen. Die Sparkasse Paderborn-Detmold spendet insgesamt 

85.000 Euro. Das Geld kommt den Essensausgabestellen für Bedürf-

tige und Hilfsorganisationen für Obdachlose in der Region zu Gute. 

Regionalleiterin Anja Jürgens übergab eine Spende in Höhe von 

3.400 Euro an die Kolpingsfamilie Hövelhof. Das Geld wird für die 

Ausgabestelle �Brot & Mehr� verwandt.

Kolpingsfamilie profitiert von Solo-Lauf

Zubrot für Hilfsorganisation: Swantje Schubert (Leitungsteam 
Kolpingsfamilie Hövelhof und Corona-Beauftragte), Hubert Brockmann 
(Leitungsteam Kolpingsfamilie und Leiter �Brot & Mehr�), Anja Jürgens 

(Regionalleiterin Sparkasse Paderborn-Detmold) und Andreas Poll 
(Leitungsteam Kolpingsfamilie und Koordinator �Kreis junge Familien�). 
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Michael Korsikowski zeigt seine Bratkünste auf Instagram

Erfolg eines Grillmeisters

Für den Hövelgriller ist immer Saison. Während die meisten Hobby-Brutzler ausschließlich im Sommer 

Gerichte vom Rost genießen, gibt es für den Hövelhofer Michael Korsikowski (43) keine Jahreszeit, die 

nicht zum Grillen geeignet ist. Der hauptberufliche Notfallsanitäter hat sich selbst die Draußen-Koch-

kunst beigebracht und ist damit schon eine kleine Berühmtheit im Internet. Denn er zeigt seine Grill-Vor-

haben gerne der Öffentlichkeit.

Mehr als 6.000 Follower hat 

sein Account bei Instagram. 

Dort präsentiert Korsikowski 

regelmäßig Resultate seiner 

Grillkünste und gibt Tipps fürs 

gute Gelingen. Der Austausch 

mit den Online-Fans gehört für 

ihn mittlerweile zum Alltag, ge-

nauso wie der Kontakt zu an-

deren Barbecue-Meistern aus 

der Republik und auch interna-

tional. 

Wer so brutzeln möchte wie der 

Hövelgriller, der mit Frau und 

Kind mitten in Hövelhof wohnt, 

kann mittlerweile sogar dessen 

eigene Gewürzkreationen kau-

fen. Korsikowski hat mit einem 

Partnerunternehmen rassige 

Mischungen kreiert und ver-

marktet sie unter den Namen 

�Senne-Rub�, �Green and Gold� 

und �Flames� (Foto). 

Bei Michael Korsikowski daheim bleibt oft die Küche kalt, 
denn gebrutzelt wird regelmäßig auf einem seiner zahlreichen Grills. 

Der Hövelgriller

Genausowenig, wie sich der 

Grillmeister auf eine Gewürz-

sorte festlegen lassen will, ist er 

an einen speziellen Grill gebun-

den. Er hat diverse kleine und 

große Feuerstellen daheim, 

mal mit Gas, mal mit Holzkohle, 

mal mit Holz. Am Ende geht es 

aber immer um das gleiche Ziel: 

Hauptsache, es schmeckt. Und 

das gelingt dem Hövelgriller. 

www.hoevelgriller.de
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Immobilienmarkt

An- und Verkauf

Kleinanzeigen

Stellenmarkt

Verschiedenes

Kaufe Pelze, Teppiche, Bernstein, Mo-
deschmuck, Uhren und Zinn - Jonny-
Peter Reichmann.

0 1522 - 3 70 11 81

Brennholz getrocknet u. gesiebt zu ver-
kaufen.

0 52 57 / 46 37

Grundstück zum Kauf in Hövelhof ge-
sucht. Bitte melden unter:

Chiffre 07002

Wellensittiche viele bunte Farben, alle 
vom Sommer 2019 ab 10 �/Stk. Junge 
Kaninchen 2 bis 4 Monate alt, verschie-
dene Rassen und Mixe ab 15 �. 

0 175 - 3 46 70 21

Garten-Bahn, L.G.B., Lok, 4 Wagen, 
preiswert abzugeben.

0 52 57 / 12 60

OG/WHG ab 1.09.2020, Zentrum Hö-
velhof, zu vermieten, ca. 95 qm, 2½ 
Zimmer, 2 Balkone, Wohnz., Küche, 
Bad, Gäste-WC + gr. Kellerraum. 

0 176 -  84 37 71 69

Hövelhof Mergelweg: 5 ZWB, Balkon, 
Kellerr., Gäste-WC, im 4 FH, OG, 103 
qm, KM 720,- � + NK, Erstbez. 
01.09.20.

0 52 57 / 17 09

Hövelhof, Heinrich-Heine-Str.: 3 ZKB, 
Balkon, 1. OG, 85 qm, KM 540,- � + 
NK, sofort frei.

0 52 57 / 17 09

Wir (53/49) suchen 3-Z-Wohnung mit 
Balkon o. Terrasse. Tierhaltung muss 
gestattet sein.

0 52 54 / 14 32

4 ZKB/Balkon in Hövelhof: ruhige Lage, 
1.OG 93 qm SZ, Bad mit Wanne u. Du-
sche, 1 KFZ-Stellplatz + 1 Kellerraum, 
Kaltmiete 600 � + NK Haustiere nicht 
erwünscht, frei ab 01.08.2020 Bei In-
teresse bitte Nachricht mit Familienstand 
u. Arbeitsverhältnis.

Chiffre 07001

Suche: Hövelhof - zentrumsnah: 2,5-3 
ZKBB (kein DG/EG) v. ruhiger Rentnerin. 
Freundliche Angebote unter:

0 157 - 35 38 63 72

Zuhause gesucht! Vierköpfige Familie 
(Förster u. Beamtin) suchen ein Haus 
(ab 130 qm) o. Grundstück in ruhiger 
Lage in Hövelhof. 

0 157 - 57 16 83 36

oder 0 157 - 31 84 90 43

2 ZKBB Hövelhof: 1. OG DG, 75 qm, KM 
450 EUR + NK. Keine Haustiere, Nicht-
raucher. Raiffeisenstrasse. Ab 01.09. 
2020 frei.

 0 172  - 7 57 12 89

Suche Teilzeitstelle Mo. - Fr. von 8.00-
15.00 Uhr.

0 151 - 15 57 80 97

Suche Putzfrau für 2 Stunden die Wo-
che in Hövelhof.

0 160 - 91 48 13 50

Putzhilfe gesucht auf 450-�-Basis  
m/w/d: Wilsmann Apartment Vermiet-
ung:

0 52 57 / 13 93 

oder info@wilsmann.de

Die Zahnarztpraxis Dr. Thomas Witte 
und Wüstenbecker sucht AB SOFORT, 
auf 450-�-Basis, eine zuverlässige Rei-
nigungskraft. Die Arbeitszeiten sind: Mo. 
ab 19 Uhr, Di.+Do. ab 20:30 Uhr, Fr. ab 
13:45 Uhr oder WE; ca 2,5 Std. täglich. 
Wir freuen uns über Ihren Anruf und ver-
einbaren gerne einen Termin für ein per-
sönliches Gespräch:

0 52 57 / 49 90

Wir suchen Unterstützung bei der Pfle-
ge des Betriebsgeländes und der Gar-
tenanlagen auf 450-�-Basis. Schäfers 
Fussboden GmbH:

0 52 50 / 98 29 00

Baukran zu vermieten. Lorenz Rübbel-
ke GmbH & Co. KG:

0 170 - 7 33 17 09

Student bietet Nachhilfe für alle Fächer, 
insbes. Mathe, Englisch, Bio und Franz., 
gerne auch LK.

0 176 - 22 92 25 53

MIELE gute gebr. Waschmaschinen u. 
Trockner mit 1 Jahr Garantie zu fairen 
Preisen (180,- bis 450,- �) u. preis-
günstigem Service für die darauffolgen-
den Jahre. 

0 52 57 / 60 81 ab ca. 18 Uhr.

TeleSon Energieberatung. Weniger 
zahlen für Strom und Gas. Ich berate Sie 
kostenlos und unverbindlich über ge-
prüfte Verträge. H.J. Meier:

0 163 - 4 09 00 02 (ab 17 Uhr)

Zelte, Pagoden, WC-Wagen, Bestuh-
lung, Düsterhus, Ostenland:

0 171 - 5 81 73 87

und 0 52 57 / 42 25

Kaninchen frisch, jung, küchenfertig, 
aus eigener Zucht und Schlachtung, kg 
8,00 Euro.

0 52 57 / 93 61 90

Feiern Sie doch einfach im Bürgerhaus 
Espeln! Wir bieten Ihnen die passenden 
Räumlichkeiten für Geburtstage, Hoch-
zeiten, Familienfeiern und vieles mehr ... 
www.buergerhausespeln.de

0160 - 92 34 03 78

Preise und Anzeigenannahme: www.hoevelhofer-rundschau.de
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Absetzmulden für Gem. Müll, Boden, 
Holz, Grünschnitt etc. zum günstigen 
Festpreis. Borgis Verwertungen:

0 52 05 / 7 25 53

Heilpraktikerin Psychotherapie - Ma-
rion Welschof-H. - Lösungsfok. Kurz-
zeitherapie - Autogenes Training - Hyp-
nose - Klangschalen - Stimmgabeln - 
WIYS - Quantenheilung - Reiki - Foto-
grafie  -  www.welschof.de

 0 160 - 6 38 28 20

Trennungen, Lebenskrisen, bestimme 
Probleme wiederholen sich immer  wie-
der ... Erfahrene Heilpraktikerin Psy-
chotherapie kann Ihnen helfen, probie-
ren Sie es aus www.welschof.de 

0 160 - 6 38 28 20

Chiropraktik (Gelenkmobilisation) in der 
Kombination mit med. Massagen in der 
Praxis für Naturheilkunde • Kai Wester-
winter • Heilpraktiker • Alter Markt 2 • 
33161 Hövelhof:

0 52 57 / 7 07 12 80

Preise und Anzeigenannahme: www.hoevelhofer-rundschau.de

Antworten für Chiffre-Anzeigen 

senden Sie bitte unter Angabe der 

entsprech. Chiffre-Nummer an:

Verkehrsverein Hövelhof e.V.

Schloßstr. 11 • 33161 Hövelhof
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Plattdeutscher Kreis Hövelhof

Der Plattdeutsche Kreis hat auch in diesem Jahr wieder zu Fron-

leichnam (wegen Corona unter Einhaltung einiger Regeln) einen 

schönen Blütenteppich in der Pfarrkirche gestaltet. Es gab auch die-

ses Mal schöne Blumenspenden - allen die dazu beigetragen haben, 

danken die Organisatoren. 

Das Heimatzentrum hat nach dreimonatiger Schließung einge-

schränkt wieder geöffnet. Unter Beachtung der Abstands- und Hy-

gieneregeln, können Besucher das Museum besichtigen. Das Kon-

zept wurde mit der Gemeinde abgestimmt, dazu gehört auch eine 

maximal zulässige Personenzahl in den jeweiligen Räumen. Ein nor-

maler Betrieb mit Empfang von größeren Gruppen, Durchführung 

von Veranstaltungen oder Anderes ist damit noch nicht möglich. 

Aber immerhin kann man wieder (Rad-) Wanderern oder Familien-

ausflüglern begegnen, die sich die Einrichtung anschauen möchten. 

Die Zeit der Schließung wurde von den Mitarbeitern für Renovie-

rungsarbeiten genutzt. Über Jahrzehnte ist das Heimatzentrum im-

mer weiterentwickelt worden, Teilbereiche wurden neu gestaltet - 

ein Besuch lohnt sich deshalb auch für die, die vor Jahren schon mal 

da waren. Anmeldungen unter Telefon 0 171 - 9 00 59 94.

www.heimatzentrum-owl.de
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Ehe- und Altersjubiläen im Juli

Wir gratulieren

Familiennachrichten

02. Juli

02. Juli

03. Juli

06. Juli

09. Juli

10. Juli

10. Juli

10. Juli

14. Juli

17. Juli

19. Juli

19. Juli

22. Juli

23. Juli

24. Juli

24. Juli

26. Juli

28. Juli

30. Juli

30. Juli

90 Jahre

80 Jahre

Goldene Hochzeit

93 Jahre

95 Jahre

85 Jahre

85 Jahre

85 Jahre

80 Jahre

Goldene Hochzeit

91 Jahre

90 Jahre

80 Jahre

90 Jahre

80 Jahre

93 Jahre

85 Jahre

91 Jahre

Diamantene Hochzeit

80 Jahre

Elisabeth Schauermann � Am Fluit 2

Werner Pachur � Espelner Straße 41

Gregor und Gertrud Schlingmann � Haspelkamp 7

Theresia Krogmeier � Staumühler Straße 101

Hedwig Wiethoff � Querweg 8

Ilse Seitz � Große Wiese 36

Ingrid Hannig � Geschwister-Scholl-Straße 45

Alfred Büscher � Hirtenweg 34

Heinrich Hüwelhans � Goethestraße 5

Fritz und Cäcilia Hübner � Von-Spee-Straße 10

Richard Kirchhoff � Büskerweg 1

Theresia Rübbelke � Liemker Straße 16

Helmut Schmidt � Geschwister-Scholl-Str. 57

Dietrich Lange � Fasanenstraße 10

Helene Roglitzki � Bielefelder Straße 10

Helene Brüggemeier � Setziner Weg 18

Regina Schön � Wassermannsweg 37

Maria Fritze � Mergelweg 209

Heinz und Wilma Adomat � Jöterweg 2

Cevriye Iclek � Bahnhofstraße 14
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Familiennachrichten

Kinder pflanzen

Sonnenblumen
Damit der Kontakt zwischen 

den Kindern, Eltern und Er-

ziehern in der Corona-Zeit auf-

recht erhalten blieb, fand von 

Mai bis Juni eine Sonnenblu-

menpflanzaktion im Kindergar-

ten Klausheide statt. Am Kin-

dergarteneingang war eine 

blaue Gartenbank mit Uten-

silien zur Sonnenblumenauf-

zucht bestückt (Foto).

Die Familien holten sich einen 

mit Blumenerde gefüllten Topf, 

sowie Sonnenblumensamen. 

Die Kinder kümmerten sich 

dann zu Hause um das Einpflan-

zen und die Pflege. Dadurch be-

kamen die Kinder einen kleinen 

Einblick in die Entwicklung einer 

Pflanze. Zahlreiche Rückmel-

dungen mit Fotos und Beschrei-

bungen gingen im digitalen 

Briefkasten ein. Die vorgezoge-

nen Sonnenblumen brachten 

die Kinder zum Einpflanzen zu-

rück in die Kita. Mit Spannung 

warten nun alle auf eine Son-

nenblumenreihe entlang des 

Kindergartenzauns. Trotz der 

räumlichen Distanz sind die 

Kinder und die Familien mit 

dem Kindergarten wieder ein 

wenig näher zusammenge-

rückt.
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Familiennachrichten
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Glasfaser für Espeln und Riege

Die Deutsche Glasfaser erweitert ihren Netzausbau auf dem Hövel-

hofer Gemeindegebiet. Wie das Borkener Unternehmen mitteilt, 

können nun auch Espeln und Riege darauf hoffen, an die schnellen 

Datenleitungen angeschlossen zu werden. In den Gebieten müssten 

sich 40 Prozent der Wohnungseigentümer dafür entscheiden, einen 

Vertrag bei der Deutschen Glasfaser zu unterzeichnen, damit der 

Ausbau begonnen werden könne.
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 Allee 56 | 33161 Hövelhof

Tel.: 0 52 57 / 98 93-0

Fax:  0 52 57 / 9 8 93-900

www.caritas-hoevelhof.de

info@caritas-hoevelhof.de

                                                                                                                              

Wohn- und Pflegeheim 

„Haus Bredemeier“
Anna Dusch

Tel.: 0 52 57 / 98 93-135

heimleitung@caritas-hoebelhof.de

                                                                                                                              

Ehrenamtliches Engagement
Bettina Reller-Wiese

Tel.: 0 52 57 / 98 93-510

LeitungSD@caritas-hoevelhof.de

                                                                                                                              

Tagespflege
Annika Sandbothe 

Tel.: 0 52 57 / 98 93-153

LeitungTagespflege@

caritas-hoevelhof.de

                                                                                                                              

Ambulante Pflege /  Betreuung 

Wohngemeinschaften
Mechthild Piskol

Tel.: 0 52 57 / 98 93-504

         0 52 57  / 93 83 94-13

Fax: 0 52 57 / 93 83 94-20

Mobil: 0 171 / 5 06 43 82

Leitung-sozialstation@

caritas-hoevelhof.de

                                                                                                                              

Hospizgruppe
Angelika Fortströer

Tel.: 0 52 57 / 98 93-504

Mobil: 0 160 / 7 84 21 66

Hospiz@caritas-hoevelhof.de

Hospizsprechstunde: 

Dienstag von 16 - 18 Uhr

an der Paderborner Straße

 

Spendenkonto
 Für alle Bereiche, bitte 

Verwendungszweck angeben:

Volksbank Delbrück-Hövelhof e.G.

IBAN: 

DE14 4726 2703 7814 6026 00

BIC: GENODEM1DLB

Offene Sprechstunde

Kurzzeitpflege

Tagespflege

Hövelhofer Rundschau  |  Juli 2020

Nun auch in der Paderborner Straße 35b zu finden: Mechthild Piskol 
und ihr Team beraten Interessierte in den neuen Räumen.

Pflegestützpunkt 
endlich eröffnet

Der Caritas-Pflegestützpunkt an der Paderborner Straße 35b ist 

aufgrund der Covid-19-Pandemie verspätet an den Start gegan-

gen. Ab jetzt beraten dort Mitarbeiter über Leistungen des Trägers. 

Das Büro befindet sich im Erdgeschoss des Gebäudes und ist be-

setzt: Montag bis Mittwoch und Freitag von 8 bis 12.30 Uhr sowie 

Donnerstag von 13.30 bis  17 Uhr. Zudem findet dort am Dienstag 

von 16 bis 18 Uhr die Hospizsprechstunde statt.

Das Land NRW hat einen Be-

schluss gefasst, nachdem die 

Tagespflegen unter besonde-

ren Auflagen wieder öffnen 

dürfen. Auch das Caritas-Al-

tenzentrum Hövelhof möchte 

das teilstationäre Angebot ab 

Juli nach und nach wieder für 

seine Gäste vorhalten. Dabei 

steht die Sicherheit aller Betei-

ligten an erster Stelle. An-

sprechpartnerin ist Annika Mi-

chelis  (Tel. 98 93-153).

Im Juli wird der Altenzentrums-

Verein mit dem �Wohnen an 

Stollmeiers Wiesen� ein neues 

Angebot eröffnen. Damit seien 

die Pläne des Trägers, sich wei-

ter zu entwickeln, noch nicht 

abgeschlossen. Wie Anfang des 

Jahres bereits berichtet, wird 

im Wohnbereich �Zum Hövel-

markt� ein Bereich für junge, 

schwerstpflegebedür ftige 

Menschen entstehen. Pande-

miebedingt werden sich der 

Umbau und das neue Konzept 

um einige Monate in das kom-

mende Jahr verschieben, teilt 

die Einrichtung mit. Das Alten-

zentrum nutze für diese Zeit 

die Möglichkeit, im Erdge-

schoss des Wohnbereichs in 

sechs komfortablen Zimmern 

Kurzzeitpflege anzubieten. Für 

pflegebedürftige Menschen 

mit Demenz würden weiterhin 

Zimmer im speziellen Wohn-

bereich �Zur Senne� vorgehal-

ten. Ansprechpartnerin ist An-

gela Mickel (Tel. 98 93-133). 

Ab Juli soll die offene Sprech-

stunde �Alles was im Alter und 

bei Pflegebedürftigkeit wichtig 

ist� wieder aufgenommen wer-

den. Aufgrund der besonderen 

Sicherheitsvorkehrungen in Be-

zug auf das Betreten von Pfle-

geeinrichtungen, findet die of-

fene Beratung bis auf Weiteres 

im Pflegestützpunkt statt. Die 

Zeiten sind dabei unverändert: 

Jeden Montag von 16.30 bis 19 

Uhr. Eine Anmeldung zu die-

sem kostenfreien Angebot ist 

nicht notwendig.

Unterstützung beim 

Einstufungsmanagement 
Das ambulante Pflegeteam 

unterstützt und berät dabei, 

den richtigen Pflegegrad zu 

erhalten. Das Erstgespräch ist 

kostenlos. Infos bei Mechthild 

Piskol: Tel. 98 93-504.
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Rathaus | übrige Verwaltung

Mo. - Fr. 
Dienstag

Donnerstag

08.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr

14.00 - 17.30 Uhr

oder nach Vereinbarung 

Bürgerservice

Rathaus

Schloßstraße 14

33161 Hövelhof

Telefon 50 09-0

www.hoevelhof.de

info@hoevelhof.de

07.30 - 14.00 Uhr

07.30 - 17.00 Uhr

07.30 - 14.00 Uhr

07.30 - 18.00 Uhr

07.30 - 12.30 Uhr

Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag

Freitag 

Jobcenter Kreis Paderborn
Osterloher Straße 83 - 85

Ostenland

Telefon: 

0 52 51 / 54 09-660

Dienstag 08.30 - 15.30 Uhr

Kreisverwaltung Paderborn

Aldegreverstraße 10 - 14

Telefon:

0 52 51 / 30 85 14

Aktuelle Informationen in der 

Corona-Krise immer unter:

Kreisjugendamt

Dienstag

Mittwoch

15.00 - 18.00 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr

Senne-Bücherei

www.hoevelhof.de

Schloßstr. 7 � Tel. 5009-880

Sennegemeinde
  Hövelhof
Sennegemeinde
  Hövelhof

Tourist Information
Schloßstr. 11 � Tel. 5009-860

Öffnungszeiten

in der Corona-Krise

Montag - Donnerstag: 

09.00 - 12.30 Uhr 

14.00 - 16.00 Uhr 

Freitag: 

09.00 - 13.00 Uhr

Das Thema Hundekot auf Geh-

wegen bewegt auch in Hövel-

hof stets viele Bürger. Vor allem 

Familien mit Kleinkindern, aber 

auch vielen Grundstücksbesit-

zern sind die Hinterlassen-

schaften der Tiere immer wie-

der ein Dorn im Auge. Leider 

habe es in der letzten Zeit wie-

der sehr viele Beschwerden 

über Hundekot gegeben, über-

wiegend auf Schulwegen, Geh-

wegen und auf öffentlichen 

wie auch privaten Grünstrei-

fen, wie das Bürgeramt mit-

teilt. 

Deshalb appelliert die Ge-

meinde Hövelhof erneut an alle 

Hundebesitzer, gemeinsam 

und rücksichtsvoll für ein sau-

beres Umfeld zu sorgen. Dafür 

können sich Hundebesitzer an 

der Zentrale im Rathaus kos-

tenlos Hundekottüten abho-

len. Ebenso können die Stand-

orte der kostenlosen Hunde-

kotbeutelstationen vor dem 

nächsten Gassigang auf der 

Gemeinde-Homepage einge-

sehen werden. 

Die Tiere sollten nicht in Vor-

gär ten oder  auf  fremden 

Grundstücken die Notdurft ver-

richten - so sollen Spaziergänge 

im Ort für alle ein schönes Er-

lebnis bleiben. 

Appell an Hundebesitzer



34Hövelhofer Rundschau  |  Juli 2020

01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Mi
Do 
Fr
Sa
So 
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di 
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do 
Fr

Apotheken-Notdienst Juli
Weitere Notdienst-Apotheken in der Region unter www.akwl.de oder

Tel. 08 00 - 0 02 28 33 (kostenfrei) • Handy 22833 (69 ct./Min.)

Im Notfall

Dr. Sondermann &

Dr. Smolnik

Gesundheitszentrum 

Mergelweg: Dr. Froese,

Dr. Krois & Dr. Behrends 

Dr. Dr. G. Schneider,

Dr. M. Schneider, H.-J. Kias, 

S. Callauch, Dr. R. Vogel, 

Dr. E. Rikus-Dee, A. Reinert

Dr. Engeling 

& Dr. Rodenkirchen

Dr. Klawohn

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Hebammen

Tierärzte

Internisten

98510

932700

938000

6725

2948

5505

6771

Dr. Kluge

Dr. Meier-Löhr

1332

1484

932393

0176-85600158

Gehrke-Pietsch

Meier-Löhr

Podtschaske

Samuel

6602

2828

5494

3280

4990

Jagemann & Jagemann

Klufmöller & Kollegen

Hanna

Dr. Schmidt & Dr. Düsterhus

Dr. Witte & T. Wüstenbecker

Allgemeinmedizin

Zahnärzte

Auf einen Blick ...

Vermittlung von Augen- und HNO-Ärzten sowie Anforderung

von dringenden Hausbesuchen: Notfall-Nummer 116117

Notfalldienstpraxis: Notfallambulanz Paderborn

Husener Straße 50 | 33098 Paderborn

Notarzt 112  |  Feuerwehr 112  |  Polizei 110 

Giftnotrufzentrale 0228 - 19240

Westfalen-Apotheke • Von-Ketteler-Straße 26 • 33106 Paderborn • 0 52 54 / 9 78 00 • Elsen

Westfalen-Apotheke • Paderborner Straße 8 • 33415 Verl • 0 52 46 / 93 09 00

Apotheke im Kaufland • Riemekestraße 37 • 33102 Paderborn • 0 52 51 / 8 74 47 33

Sonnen-Apotheke • Oststraße 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 97 05 00

Neue Apotheke • Wilhelmstraße 1 • 33415 Verl • 0 52 46 / 93 03 93

Hubertus-Apotheke • Bahnhofstraße 58 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 92 12 23 • Schloß Holte

Eichen-Apotheke • Mergelweg 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 93 45 41

Senne-Apotheke • Schloßstraße 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 9 85 60

Rosen-Apotheke • Auf der Bache 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 5 22 38 • Ostenland

Marien-Apotheke • Lange Straße 44 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 9 94 60

Eichen-Apotheke • Mergelweg 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 93 45 41

Fürst-Wenzel-Apotheke • Paderborner Straße 442 • 33415 Verl • 0 52 46 / 16 17 • Kaunitz

Alme-Apotheke • Alter Hellweg 29 • 33106 Paderborn • 0 52 51 / 93 03 30 • Wewer

Apotheke am Markt • Ottenheide 1 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 92 09 47 • Stukenbrock

Ems-Apotheke • Allee 27 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 23 45

Steinhof-Apotheke • Von-Ketteler-Straße 51 • 33106 Paderborn • 0 52 54 / 52 93 • Elsen

Markt-Apotheke oHG • Bahnhofstraße 8 • 33415Verl • 0 52 46 / 93 63 88

Apotheke im Facharztzentrum • Mersinweg 22 • 33100 Paderborn • 0 52 51 / 5 40 53 08

Apotheke Schöne Aussicht • Warburger Straße 93 • 33098 Paderborn • 0 52 51 / 6 42 22 • Kernstadt

Bären-Apotheke • Bielefelder Straße 9 • 33104 Paderborn • 0 52 54 / 1 33 69 • Schloß Neuhaus

Le Mans-Apotheke • Le Mans-Wall 9 • 33098 Paderborn • 0 52 51 / 2 75 13 • Kernstadt

Apotheke am Holter Kirchplatz • Holter Kirchplatz 10 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 99 59 59

Safari-Apotheke • Holter Straße 136 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 9 25 19 51 • Schloß Holte

Delphin-Apotheke • Detmolder Straße 8 • 33102 Paderborn • 0 52 51 / 5 66 77

Pollhans-Apotheke • Bahnhofstraße 57 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 92 13 34 • Schloß Holte

Apotheke Wilhelmshöhe • Elsener Straße 88 • 33102 Paderborn • 0 52 51 / 6 98 88 40

Sonnen-Apotheke • Oststraße 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 97 05 00

Eichen-Apotheke • Mergelweg 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 93 45 41

Apotheke am Markt • Ottenheide 1 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 92 09 47 • Stukenbrock

Rosen-Apotheke •Auf der Bache 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 5 22 38 • Ostenland

Kreuz-Apotheke • Lange Straße 3 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 5 32 91
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